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JOBSTARTERJOBSTARTER -- Für die Zukunft ausbilden

Bundesweites Ausbildungsstrukturprogramm des
Bundesministeriums für Bildung und Forschung (BMBF)

REGIOREGIO--SYNSYN
RegioRegionale SynSynergien 

schaffen,schaffen,
nutzennutzen und
optimierenoptimieren

eine Initiative fInitiative füür mehr betriebliche r mehr betriebliche 
AusbildungsplAusbildungspläätzetze

Ein sEin säächsisches JOBSTARTERchsisches JOBSTARTER--Projekt der Projekt der 
ersten Fersten Föörderrunde:rderrunde:
01.05.2006 01.05.2006 -- 31.12.200731.12.2007

HauptzielHauptziel

6060

zuszusäätzliche und besetzte betriebliche tzliche und besetzte betriebliche 
AusbildungsplAusbildungspläätze tze im klassischen im klassischen 
VerstVerstäändnis der dualen Ausbildungndnis der dualen Ausbildung

Ziel erreicht!Ziel erreicht!
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02 Ziele

Ganzheitlicher Ansatz

als eine wesentliche Erfahrung aus als eine wesentliche Erfahrung aus RegioKompetenzAusbildungRegioKompetenzAusbildung

Handlungsfeld 1:  60 AusbildungsplHandlungsfeld 1:  60 Ausbildungspl äätze tze 

�� FFöörderbausteine 1, 3, 4, 5, und 7.rderbausteine 1, 3, 4, 5, und 7.

FB 1: Branchen- und Ausbildungsplatz-
potenzialanalysen

FB 3: Ausbildungsplatzentwicklung
FB 4: Passgenaue Vermittlung /  Begleitung 

der Ausbildung
FB 5: Initiierung und Organisation von 

Verbundausbildung
FB 7: Aufbau und Betreuung thematischer 

Ausbildungsnetzwerke

WIE / WOMIT auf die KMU zugehen?WIE / WOMIT auf die KMU zugehen?

WIE den KMU mWIE den KMU möögliche Sorge vor Mehrbelastung gliche Sorge vor Mehrbelastung 
(Die Jugend von heute …) nehmen?nehmen?

WIE den KMU konkret helfen?WIE den KMU konkret helfen?

WELCHE Dienste anbieten?WELCHE Dienste anbieten?

WIE das Vertrauen gewinnen? WIE das Vertrauen gewinnen? 
(Wir sind keine Eintagsfliege …)

Was bedeutet es, in Sachsen / im Was bedeutet es, in Sachsen / im 
Regierungsbezirk Dresden mit dem Regierungsbezirk Dresden mit dem 
JOBSTARTERJOBSTARTER--AnspruchAnspruch erfolgreich zu erfolgreich zu 
werden?werden?

60 zusätzliche und besetzte betriebliche Ausbildung splätze 
im klassischen Verständnis der dualen Ausbildung
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03 Wirtschaft, Demografie, Fachkräfte (1)

Fazit der abschließenden Podiumsdiskussion:

Ein allgemeiner Fachkräftemangel ist kurz- und 
mittelfristig wahrscheinlich nicht zu erwarten. 
Längerfristig (2035) ist Fachkräftemangel möglich.

Es werden wahrscheinlich Ingenieure und 
Facharbeiter in anspruchsvollen technischen 
Berufen fehlen.

Das verarbeitende Gewerbe, insbesondere die Das verarbeitende Gewerbe, insbesondere die 
MetallMetall-- und Elektroindustrie sowie der Fahrzeugbau, und Elektroindustrie sowie der Fahrzeugbau, 
ist der Motor der Wirtschaftsentwicklung in Sachsen.ist der Motor der Wirtschaftsentwicklung in Sachsen.
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04 Wirtschaft, Demografie, Fachkräfte (2)

Empfehlungen:Empfehlungen:
Die Experten warnen vor staatlichen Ausbildungsvorgaben und zentraler Berufslenkung. 

Die Bedeutung eines breiten allgemeinen Wissens verbessert die Anpassungsmöglichkeiten, 

GrundsGrunds äätzlich steigt die Bedeutung allgemeiner beruflicher  Kompetenzentzlich steigt die Bedeutung allgemeiner beruflicher  Kompetenzen.

Ausbildungsinhalte sollten sich stärker an betrieblichen Erfordernissen orientieren. Auszubildende
am Ausbildungsrisiko zu beteiligen, verbessert Berufsentscheidungen und Mitarbeiterbindung. Dies erfordert 
jedoch deutlich verbesserte Strukturen der Berufsorientierung und B erufsvorbereiverbesserte Strukturen der Berufsorientierung und B erufsvorberei tung, damit tung, damit 
Entscheidungen in ihren Konsequenzen von den Auszub ildenden realEntscheidungen in ihren Konsequenzen von den Auszub ildenden real eingescheingesch äätzt werden ktzt werden k öönnennnen .

Zur Berufsorientierung:Zur Berufsorientierung: Transparenz und Information ja, Lenkung nein. Eltern sind einzubinden,Eltern sind einzubinden,
sie sind wichtigste Partner der Berufsorientierung.

Unternehmen müssen lernen, wie wichtig Personalentwicklung ist. Es ist empirisch gestützt, dass Mitarbeiter 
wichtigster Faktor des Unternehmenserfolgs sind. Firmen, die sich hier richtig aufstellen, werden sich besser 
entwickeln.

UnterstUnterstüützungsmatzungsmaßßnahmen zur Berufsausbildung Benachteiligternahmen zur Berufsausbildung Benachteiligter sind sehr wichtig, um diesem Personenkreis 
bessere Berufschancen zu ermöglichen und die betrieblichen und volkswirtschaftlichen Kosten der Anpassung an 
die rückläufige Erwerbstätigenzahl zu senken. Das muss in den Schulen beginnen. Gehäufte Abbrüche aus den 
verschiedensten Gründen bei Benachteiligten begrenzen die Möglichkeiten dazu.

Langfristige Fachkräfteprognosen sind nicht möglich, der Staat sollte daher eher KMU bei meist kurzfristig 
auftretendem Qualifikationsbedarf unterstützen. Deutschland muss sich mehr für Zuwanderung Hochqualifizierter 
öffnen …
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05 Wirtschaft, Demografie, Fachkräfte / NETZWERKE (3)

Vgl.: http://www.bergbehoerde.sachsen.de/de/Mittels tand__Existenzgruender/Wachstum/Netzwerke/104349.ht ml
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06 Partner und das Netzwerk

IHK-Bildungszentrum 
Dresden gGmbH
Antragsteller, Koordinator;
Netzwerkverantwortung 
für TECH-NET

Fortbildungswerk Sachsen 
gGmbH Bischofswerda
Netzwerkverantwortung 
für TOUR-NET

media project creative 
network GmbH Dresden
Netzwerkverantwortung 
für MEDIA-NET

Opinio – Gesellschaft für 
Bildungssysteme und 
Kommunikation (GdbR)
Netzwerkverantwortung 
für DIEN-NET

HF 1/FB 3

HF 1/FB 5

H
F 1/FB

 4

HF 1/FB 7

TECHTECH--NETNET

DIENDIEN--NETNET MEDIAMEDIA--NETNET

TOURTOUR--NETNET

Partner Know-how

Regionales …

Nationales …

H
F

 1
/F

B
 1

Internationales …

REGIO-SYN

KMUs

Regionale 
Synergien
schaffen:

Know-how
Best practice,
Pogramm-
Ergebnisse
einbringen in  
die Teilnetze

Regionale 
Synergien
nutzen und 
optimieren:

Kooperation,
Unterstützung 
Miteinander in 
und zwischen 
den Teilnetzen

KMUs

KMUs KMUs

exAmexAm
ZQZQ

VerbundVerbund
KoordinierungKoordinierung

1

1

34

23

4

2
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07 Adressat KMU

60 zusätzliche und besetzte betriebliche Ausbildung splätze 
im klassischen Verständnis der dualen Ausbildung

Adressat Nr. 1 sind die KMU - vor allem kleiner 40 M itarbeiter/-innen, weil …

… die Vorbereitung auf Ausbildung perso-
nelle Ressourcen bindet.

… die zu studierenden Materialien off und on 
in kg / Meterware / Linkketten gemessen 
werden können.

… die jeweils aktuelle Auftragslage 
Schwankungen unterliegt . 

… mit Ausbildung nicht nur gute Erfahrun-
gen gemacht wurden bzw. auf Grund der 
Medienlage zu Schule und Absolventen nur 
Schlechtes befürchtet wird.

… mit dem AGG neue Hürden entstanden 
sind, die man in ihrer Wirkung noch nicht 
abschätzen kann.

… die geografische Lage der Firma nicht mit 
den oft idealen Bedingungen von Schule  
mithalten kann (gleich neben oder unweit der 
Haltestelle).

…es ohnehin viele Wünsche und Anfragen 
von Schulen, Arbeitsagentur für Praktika 
u. ä. gibt.

… UNKLARHEITEN zu den Berufsbildern, 
Ausbildungsordnungen, Gestaltung der 
gestreckten Prüfungen, Kontakt zu Kammern 
und zu Berufsschulen, Lehrlingsentgelt, 
Förderinstrumente, Verbundausbildung, 
Zusatzqualifikationen!
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u .a.u .a. Lehrstellenbörsen der Kammern werden 
gesichtet: Angebote der Firmen 

… UNKLARHEITEN (und auch Uneinsichtig-
keit) zu 

• Berufsbildern, 

• Wegen in der beruflichen Bildung 
nach Beendigung der HS, der 
Realschule, 

• ganz normalen Kompetenzan-
forderungen in der Arbeitswelt und in 
Berufsfeldern.

Lehrstellenbörsen der Kammern werden 
kritisch gesichtet: Gesuche der Bewerber/-
innen

Herstellen des Kontaktes zu Bewerber/-innen

Herstellen des Kontaktes zwischen  
Bewerber/-innen und KMU

Herstellen des Kontaktes zu Firmen 

Unterstützungsangebote an Schulen für 
Gestaltung der Berufsorientierung, der 
Bewerbungsunterlagen, der Gesuche 
(Formulierungen) in den 
Lehrstellenbörsen u. v. m. 

60 zusätzliche und besetzte betriebliche Ausbildung splätze 
im klassischen Verständnis der dualen Ausbildung

Adressat Nr. 2 sind die Schülerinnen und Schüler / Bewerberinnen und Bewerber

08 Adressat Schülerinnen und Schüler 
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60 zusätzliche und besetzte betriebliche Ausbildung splätze 
im klassischen Verständnis der dualen Ausbildung

Adressat Nr. 2 sind die Schülerinnen und Schüler / Bewerberinnen und Bewerber

09 So sind sie…

Kein Mensch will Kein Mensch will 
etwas etwas werdenwerden, 
ein jeder will schon 
etwas sein.

J. W. v. Goethe
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10 Internetpräsentation: www.regio-syn.de

• Home

• Projekt

• Partner

• Ausbildung & Beruf

• Externes Ausbildungs-
management

• Verbundausbildung

• Zusatzqualifikationen
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11 Printprodukte REGIO-SYN

Flyer PlakatPräsentationsmappe
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12 Mediale Highlights des Projektes REGIO-SYN

- 05/2006 Wochenstart
im WF-Sachsen

- 02/2007 Karrierestart 
- 02/2007 Didacta

- 05/2007 Wochenstart
im WF-Sachsen

- 09/2007 Bautzener   
Unternehmertage 

- 10/2007 Fachtagung  
im WF-Sachsen
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13 Ergebnisse (1)

191029DIEN-NET

11011MEDIA-NET

3710TOUR-NET

3434TECH-NET

BA-StudentenMeldebogen von 
JOBSTARTER liegt 
noch bei einer 
zuständigen Stelle

Bestätigung des 
Vertragsabschlusses und es 
Ausbildungsbeginns durch 
zuständige Stelle

Akquiriert bis zur 
Vorbereitung des 
Vertragsabschlusses 
mit konkreten 
Jugendlichen

Die Zahl „60“ ist geschafft!

Aus der engen JOBSTARTER-Betrachtung fallen heraus:

• Die umgangreichen Ausbildungsmanagementaktivitäten zur Fortsetzung / Wiederholung von Ausbildung –
so hat die IHK-BZ DD gGmbH 

- aktuell 132 Auszubildende Metall/Elektro in der überbetrieblichen Ausbildung 2007/2008, davon 2/3 im ersten 
Ausbildungsjahr

- es wurden für Jan / Feb 2008 61 Teilnehmer/-innen für Prüfungsvorbereitungsmaßnahmen akquiriert
- für zwei Gruppen LEP/Elektro und eine Gruppe LEP/Büro und eine Gruppe GISA/Büro wurden 

Praktikumsjahresplatze akquiriert

EUROPÄISCHE UNION     
Europäischer Sozialfonds

Gefördert aus Mitteln des Bundesministeriums für 
Bildung und Forschung und der EUROPÄISCHEN 
UNION - Europäischer Soziafonds

14 Ergebnisse (2)

191029DIEN-NET

11011MEDIA-NET

3710TOUR-NET

3232TECH-NET

BA-StudentenMeldebogen von 
JOBSTARTER liegt 
noch bei einer 
zuständigen Stelle

Bestätigung des 
Vertragsabschlusses und es 
Ausbildungsbeginns durch 
zuständige Stelle

Akquiriert bis zur 
Vorbereitung des 
Vertragsabschlusses 
mit konkreten 
Jugendlichen

Die Zahl „60“ ist geschafft!

Aus der engen JOBSTARTER-Betrachtung fallen 
heraus:

• Die umfangreichen Netzwerkaktivitäten zur 
Kommunikation von Ausbildung
hier sind beispielhaft zu nennen 
- Fortbildungswerk Sachsen gGmbH; sie leitet das  

Netzwerk KOALAKOALA in der Lausitz, 
- media project GmbH mit den Aktivitäten im 
Wirtschaftsfernsehen und Zusatzqualifikatonen und 

- opinio mit Workshops und Coaching für 
Ausbildungsbeauftragte für Freie Berufe.
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15 Broschüre und CD-ROM „Best-Practice“ - geplant
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16 Ausblick

JOBSTARTER ist wichtig.JOBSTARTER ist wichtig.

JOBSTARTER wird gebraucht.JOBSTARTER wird gebraucht.

JOBSTARTER lebt von den Ideen und dem unermJOBSTARTER lebt von den Ideen und dem unerm üüdlichen Engagement der Akteure vor Ort.dlichen Engagement der Akteure vor Ort.

JOBSTARTER braucht das beste Zusammenspiel zwischen  Projekten unJOBSTARTER braucht das beste Zusammenspiel zwischen  Projekten un d den Regionalbd den Regionalb üüros.ros.

JOBSTARTER muss auf Netzwerke setzen.JOBSTARTER muss auf Netzwerke setzen.

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.

Zusammenkommen ist ein Beginn, 
zusammenbleiben ist ein Fortschritt, 
zusammenarbeiten ist ein Erfolg.

Henry Ford


